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d.) Sie waren alle
bekannte Musiker

3. Nicht alle Straßennamen
in Wehlheiden haben bis-

her wirklich Anklang gefunden.
Einmal gab es sogar richtig Är-
ger, als sich der Ortsbeirat für
einen Namen aussprach. Um
welche Straße ging es dabei?
a.) Helene-Lange-Straße
b.) Otto-Braun-Straße
c.) Anna-Seghers-Straße
d.) Georg-Thöne-Straße

4. Von der Heinrich-Schütz-
Allee geht auch die Her-

mann-Mattern-Straße ab. Nur:
Was leistete Hermann Mattern
für Kassel?

Von Florian Hagemann

J o Cox wird Namensgeberin
einer Kasseler Straße. Da-
mit reiht sich die bei einem

Attentat getötete britische Ab-
geordnete ein in jene Liste der
Persönlichkeiten, nach denen
in unserer Stadt eine Straße,
ein Weg oder ein Platz be-
nannt wurden. Manche Na-
mensgeber kennt jeder, man-
che aber sind fast gänzlich un-
bekannt. Deshalb an dieser
Stelle das kleine Quiz zu Kas-
sels Straßen. Testen Sie Ihr
Wissen.

1. Viele Kasseler Straßen ha-
ben ausgezeichnete Na-

mensgeber. Aber: Nach wel-
chem dieser Nobelpreisträger
ist keine Straße oder kein Platz
in Kassel benannt?
a.) Bertha von Suttner
b.) Dag Hammarskjöld
c.) Nathan Söderblom
d.) Willy Brandt

2. Nach Ernst Reuse, Fritz
Heckmann, Hans Römhild

und Karl Sömmer sind Straßen
in Kassel benannt. Was verbin-
det diese Namensgeber?
a.) Sie waren alle
Mundartdichter
b.) Sie sind alle im
20. Jahrhundert geboren
c.) Sie waren alle Naturwissen-
schaftler

Von Suttner bis Sibelius
Quiz: Kennen Sie Kassels Straßen und deren Namensgeber?

a.) Er gestaltete die
Bundesgartenschau 1955
b.) Er gestaltete die
erste Fußgängerzone
c.) Er war für den ersten
Zebrastreifen zuständig
d.) Er machte den Bergpark
zum Weltkulturerbe

5. In Harleshausen gibt es
die Jean-Sibelius-Straße –

nach dem Komponisten Johan
Julius Christian, der Jean Sibeli-
us genannt wurde. Nur: Aus
welchem Land kam er?
a.) Frankreich
b.) Belgien
c.) Finnland
d.) Norwegen

6. Johann Hermann Schein
und Heinrich Albert wa-

ren bekannte Organisten. Nach
beiden sind Straßen in Kassel
benannt, wobei die Schein-
Straße auf die Albert-Straße
trifft. In welchem Stadtteil?
a.) Brasselsberg
b.) Bad Wilhelmshöhe
c.) Süsterfeld-Helleböhn
d.) Harleshausen

7. Nach all den folgenden
Heinrichs sind Straßen in

Kassel benannt worden. Nur ei-
ner dieser Heinrichs aber war
Bürgermeister von Wahlers-
hausen. Welcher?
a.) Heinrich Pierson
b.) Heinrich Wimmer

che Straße grenzt nicht an die
Hebbelstraße?
a.) Eckermannstraße
b.) Grillparzerstraße
c.) Mörikestraße
d.) Hauffstraße

10. Welchen Platz gibt es
in Kassel?

a.) Peter-Schmitt-Platz
b.) Max-Mayr-Platz
c.) Gerd-Mueller-Platz
d.) Steffen-Schullze-Platz

c.) Heinrich Tessenow
d.) Heinrich Lauterbach

8. Von den Heinrichs zu den
Ludwigs: Welche Straße

gibt es nicht in Kassel?
a.) Ludwig-Mohr-Straße
b.) Ludwig-Mond-Straße
c.) Ludwig-Massie-Straße
d.) Ludwig-Feuerbach-Straße

9. Im Stadtteil Fasanenhof
sind viele Straßen nach

Dichtern und Denkern benannt
worden. So gehen auch von der
Hebbelstraße diverse Straßen
ab, deren Namensgeber
Schriftsteller waren. Nur: Wel-

Nach ihm ist auch in Kassel eine Straße benannt: Jean Sibelius,
Komponist. Foto: dpa

Ist nach ihr eine Straße in Kas-
sel benannt? Bertha von Sutt-
ner. Foto: dpa

1955) zu benennen. Von Bo-
wie möge er die Musik und
von Mann die Bücher, sagt
Schäfer. Er habe sich gewun-
dert, dass in Kassel noch keine
Straße nach Mann, der im Jahr
1929 für die „Buddenbrooks“
mit dem Nobelpreis für Litera-
tur ausgezeichnet wurde, be-

Von Ulrike Pflüger-Scherb

KASSEL. Eine neue Stichstra-
ße, die in Wehlheiden gebaut
wird, soll nach der britischen
Abgeordneten Jo Cox benannt
werden. Die Politikerin der La-
bour Party war am 16. Juni
2016 im Vorfeld des Brexit-Re-
ferendums bei einem Attentat
getötet worden. Cox war eine
Gegnerin des Brexits und von
2015 bis zu ihrem Tod Abge-
ordnete im House of Com-
mons. Augenzeugen berichte-
ten, dass der Attentäter bei
seiner Tat „Britain first“ („Bri-
tannien zuerst“) rief.

Vorschlag des Investors
Dass die neue Stichstraße

der Thedor-Fliedner-Straße an
der Justizvollzugsanstalt
Wehlheiden nach der getöte-
ten Politikerin benannt wer-
den soll, diese Idee hatte In-
vestor André Schäfer, Ge-
schäftsführer der
Bau & Grund GmbH in Papen-
burg, die hier 20 neue Woh-

nungen baut.
Er freue

sich, dass der
Ortsbeirat sei-
nen Vorschlag
aufgegriffen
hat. Neben der
Politikerin Cox
hatte Schäfer
vorgeschla-
gen, die neue
Straße nach
dem im Jahr
2016 verstor-
benen Musi-
ker David Bo-
wie oder nach
dem Schrift-
steller Tho-
mas Mann
(1875 bis

Jo Cox schlägt David Bowie
Eine neue Stichstraße in Wehlheiden soll nach ermordeten Politikerin der Labour Party benannt werden

oder China“, sagt Schäfer.
Die Mehrheit der Mitglieder

des Ortsbeirats (neun Ja-Stim-
men und eine Nein-Stimme)
habe sich für die Jo-Cox-Straße
entschieden, weil dies eine
„ausgezeichnete Wahl“

sei, sagt Ortsvorsteher Nor-
bert Sprafke. „Das ist ein Zei-
chen gegen Rassismus, Natio-
nalismus und Europafeind-
lichkeit.“ Der Ortsbeirat
schlägt nun dem Magistrat der
Stadt vor, dass die neue Straße
nach Jo Cox benannt und eine
entsprechende Vorlage er-
stellt wird. Über diese Vorlage
des Magistrats muss dann
letztlich wieder der Ortsbeirat
abstimmen. Archivfotos:  dpa

nannt worden ist. Dass die
Wahl des Ortsbeirats auf Cox
gefallen ist, finde er sehr gut.
Er sei ein Mensch, der kein
Verständnis für Gewalt in der
Politik habe, weder für rechte
noch linke Gewalt, sagt Schä-
fer.

Zeichen gegen Gewalt
Die Straße nach dem Opfer

des Attentats zu benennen, sei
deshalb auch als Zeichen ge-
gen politische Gewalt zu ver-
stehen. Zudem sei es vernünf-
tig gewesen, dass sich die Poli-
tikerin gegen den Brexit aus-
gesprochen habe. „Europa
muss doch zusammenstehen.
Wir sind doch nicht die USA

Zum Gedenken an die ermordete Jo Cox: Nach dem Attentat auf die Politikerin der Labour Party wurden in London Blumen niederge-
legt. Archivfoto:  dpa
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WEHLHEIDEN

Termine
Briefwechsel
Die Schauspieler Jan Uplegger
und Claudia Schwartz präsentie-
ren am heutigen Donnerstag,
15. März, ab 19 Uhr in der Kirche
im Hof, Friedrich-Ebert-Str. 102,
den Briefwechsel zwischen Feya
und Helmuth James von Moltke
unter dem Titel „Außer dem Le-
ben können sie dir ja nichts neh-
men“. Eintritt: fünf Euro. (ria)

Schneiden von Rosen
Die Gartenfreunde bieten für
Freitag, 23. März, 15 bis 17 Uhr,
ein Seminar zum Schneiden von
Rosen an. Außerdem gibt es In-
formationen zu Düngung, Bo-
denbearbeitung und der Neuan-
pflanzung eines Rosenbeetes.
Die Kosten betragen zehn Euro,
Treffpunkt: Umwelt- und Gar-
tenamt, Bosestraße (Bushalte-
stelle Botanischer Garten). An-
meldung: Tel. 7 29 93 76. (bar)

Pflege bei Arthrose
Sigrid Dallmann informiert am
Freitag, 16. März, ab 16 Uhr im
Sozialraum im Haus am Stifts-
heim, Ahrensbergstr. 21a, über
Pflege und Ernährungsvorschlä-
ge bei Arthrose. Der Eintritt zu
der Veranstaltung der Diakonie-
stationen Kassel ist frei, Anmel-
dung unter Tel. 8 80 07-22 ist er-
forderlich. (ria)

Führung Feuerwehr
Zu einer Vater-Kind-Führung bei
der Kasseler Berufsfeuerwehr
lädt die Vätergruppe für Sams-
tag, 17. März, ein. Der Treffpunkt
ist um 10 Uhr im Eingangsbe-
reich der Feuerwehr, Wolfhager
Straße. Für die Führung wird um
eine Spende gebeten, das Min-
destalter ist sechs Jahre. Anmel-
dung und Informationen unter:
71 97 22. (ria)

Faszination Natur
Der Verein Roseninsel Park Wil-
helmshöhe lädt für Freitag, 16.
März, 15 Uhr, zum Vortrag „Fas-
zination Natur – eine Reise in
verschiedene Nationalparks der
neuen Bundesländer“ von Peter
Vesely, in das Kurparkhotel, Wil-
helmshöher Allee 336, ein. (bar)

Gesundheitstage
36 Selbsthilfegruppen und KISS
präsentieren sich an Infoständen
bei den Gesundheitstagen Nord-
hessen am Freitag, 16., und
Samstag, 17. März, in der Zeit
von 9 bis 17 Uhr in der Stadthalle
Kassel. Infos: www.selbsthilfe-
kassel.de oder bei KISS, Tel.
81 64 42 22. (bar)

Bauchspeicheldrüse
Ein begehbares Leber-und
Bauchspeicheldrüsenmodell
wird am Freitag und Samstag,
16. und 17. März, von 9 bis 17
Uhr im Kolonnadenfoyer der
Stadthalle bei den Gesundheits-
tagen Nordhessen präsentiert.
Fachkundige Auskünfte zum
Modell gibt es an Stand K 12 (Le-
berselbsthilfegruppe) durch Me-
dizinstudenten und am Freitag
von 14 bis 16 Uhr durch Dr. Kia
Homayounfar an Stand K 05
(AdP, Bauchspeicheldrüsener-
krankte). (bar)

Buttermilchherz
Dr. Wilfried Ließmann hält auf
Einladung der Vereinigung der
Freunde der Mineralogie und
Geologie am Freitag, 16. März,
ab 19 Uhr den Vortrag „Butter-
milchherz – eine Besonderheit
im Andreasberger Revier“ mit
Bildern im Naturkundemuseum,
Steinweg 2. (ria)

August-Fricke-Schule
Die August-Fricke-Schule, Schu-
le mit Förderschwerpunkt geisti-
ge Entwicklung, lädt für Freitag,
16. März, ab 9.30 Uhr in die
Hauptstelle, Adolfstr. 67, ein. Es
werden das pädagogische Kon-
zept, die unterrichtlichen Ange-
bote sowie die Möglichkeiten
der inklusiven Beschulung vor-
gestellt. Eingeladen sind Frühför-
derstellen, Mitarbeiter von Kin-
dertagesstätten und Eltern. (ria)

Ortsbeiräte entscheiden
Über die Benennung von
Straßen, Plätzen, Siedlungen
und anderen kommunalen
Einrichtungen im Stadtteil
dürfen die Ortsbeiräte - an-
stelle der Stadtverordneten-

versammlung - auf Vorschlag
des Magistrats entscheiden.
Das ist so in der Geschäfts-
ordnung der Ortsbeiräte im
Paragraphen 3 entsprechend
geregelt.

H I N T E R G R U N D

AUFLÖSUNG:
Die korrekten Antworten

sind: 1) c, 2) a,3) c,4) a,5) c,
6) a, 7) b,8) d,9) d und 10) b.


